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trollorganen überlaufen und von der 
Arbeit abgehalten werden.

Jeder Arbeiter, Wissenschaftler und 
Ingenieur, jeder Wirtschaftsfunk­
tionär, dem es ehrlich um den Erfolg 
der Sache zu tun ist, wird die Arbeit 
dieser Kommissionen begrüßen und 
wird sie auch unterstützen. Die Ge­
nossen der Kreisleitung der Leuna- 
Werke' „Walter Ulbricht“ und der 
Werkleitung haben richtig gehandelt, 
als sie vor den Angehörigen der In­
telligenz den Zweck und die künftige 
Arbeitsweise der Parteikommissionen j; 
erläuterten. Das sollte in allen Wer- 
ken zugleich mit der Auswertung 
des 6. Plenums des ZK geschehen.

Die Parteikommission Im VEB 
'Filmfabrik Agfa Wolfen hat während 
ihrer Tätigkeit auch eine Reihe prin­
zipieller Feststellungen über die Qua­
lität der Anleitung und Kontrolle der 
Werkleitung durch’ die zuständige
WB sammeln können. Da das für die Verbesserung der Arbeit der WB von 
großem Nutzen sein kann, beauftragte die Kreisleitung die Parteiorganisation, 
diese Erfahrungen schriftlich zusammenzufassen. Diese Einschätzung wurde 
unter Anwesenheit eines Sekretärs der Kreisleitung Bitterfeld in einer gemein­
samen Leitungssitzung der Parteiorganisation der WB Chemiefaser und Foto­
chemie und der Filmfabrik ausgewertet.

Welche Schlußfolgerungen ergeben sich nun für die. Arbeit der Kreis- und 
Bezirksleitungen der Partei aus der Bildung der Parteikommissionen? Es wäre 
nur ein halber Schritt, lediglich die Kommissionen in den Grundorganisationen 
zu schaffen und sie dann sich selbst zu überlassen. Alle Kreisleitungen haben 
in den letzten Monaten die Planerfüllung kontrolliert, Berichte über die Aus­
arbeitung der Rekonstruktionspläne entgegengenommen und den Erfahrungs­
austausch verstärkt. Mit Hilfe der Parteikommissionen in den Grundorganisa­
tionen wird jetzt eine gewisse Einseitigkeit dieser Kontrolle überwunden. Die 
Kontrolle von oben wird <furch die umfassende Kontrolle von unten ergänzt. 
Bezirks- und Kreisleitungen sollten die Ergebnisse der Arbeit mit den Kom­
missionen an Ort und Stelle studieren, sie gemeinsam mit den Leitungen der 
Grundorganisationen auswerten, Schlußfolgerungen daraus ableiten und auf 
Schwerpunktaufgaben für die Arbeit der Kommissionen hinweisen.

Insgesamt zeigen die bisherigen Ergebnisse, daß auf der Grundlage der
6. Tagung des Zentralkomitees unserer Partei die Verstärkung der Partei­
erziehung und der Parteikontrolle der richtige Weg ist, um unseren Vormarsch 
weiter zu beschleunigen und den sozialistischen Aufbau konkreter und qualifi­
zierter zu leiten. Die neue Arbeitsweise braucht von Anfang an die Unter­
stützung aller.
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